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Kleine Losgrössen, grosse Effizienz
Weniger Fachkräfte, mehr Schwankungen im Auftragseingang und 
immer individuellere Kundenanforderungen – diese Faktoren beeinflussen 
die Fertigungsplanung zunehmend. Gerade bei kleinen Fertigungschargen 
mit Losgrössen unter 100 macht in diesem Spannungsfeld die Automati-
sierung den Unterschied. Ein entscheidender Ansatzpunkt in der Umsetzung 
ist neben Maschine, Roboter und Bediener der Rüst- und Spannprozess.

Störungsfreies, wartungsarmes 
Fertigen mit extrem kurzen Rüst-
zeiten sind Voraussetzung für  
einen mannlosen Automatisie-
rungsablauf. Das Spannmittel 

bringt Werkstück und Bearbeitung zusam-
men. Prozesssicherheit gelingt nur, wenn 

die Spanntechnik spänesicher ist, wenig 
Schmutz in die Maschine einbringt und 
kompatibel mit Kühl-/Schmiermittelsys-
temen ist. Spanntechnik muss bei all die-
sen Anforderungen auch einfach und 
schnell zu rüsten sein – ohne Einbussen 
an Präzision und Wiederholgenauigkeit. 

Der automatische Spannfutterwechsel mit der Centrotex-AC-Schnittstelle.
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Steht der manuelle Prozess, lässt sich ei­
ne Automatisierung in verschiedenen Aus­
baustufen umsetzen.

Schnell umgesetzt: automatischer 
Spannkopfwechsel
Für die Fertigung von Werkstücken mit 
unterschiedlichen Spanndurchmessern, 
Spannprofilen und Einfuttertiefen ist der 
automatisierte Spannelementwechsel ei­
ne sehr praktikable Möglichkeit. Spann­
elemente wie etwa Spannköpfe können per 
Roboter, Portal oder direkt über die Ma­
schinenspindel mit und ohne Werkstück­
anschlag automatisch gewechselt werden. 
Der Robotergreifer mit einer pneumati­
schen Wechselvorrichtung entnimmt dem 
Rüstmagazin den Spannkopf inklusive 
Werkstückanschlag und rüstet so in Se­
kunden das Spannfutter mit dem entspre­
chenden Spannkopf mit Durchmesser, 
Spannprofil und Anschlagvariante passend 
zu Bearbeitung und Werkstück. Das Werk­
stück wird anschliessend eingespannt und 
die Bearbeitung gestartet.

Komplette Spannmittel in Sekunden 
automatisiert wechseln
Einen höheren Automatisierungsgrad 
auch bei kleinen Losgrössen ermöglichen 
Schnellwechselsysteme, wie das Centro­
tex AC von Hainbuch, für Aussen- und In­
nenspannung. Damit lässt sich der mann­
lose Wechsel eines gesamten Spannmit­

In der Smart Factory bei WTO kommen vorge-
rüstete Maxxos-Spanndorne mit einer Centrotex-
AC-Schnittstelle von Hainbuch zum Einsatz.
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Dr. Philipp Sommer 
leitet seit 2023 den 
Geschäftsbereich 
Automation bei der 
Hainbuch GmbH. Der 
promovierte Mechatro-
niker ist seit 2018 bei 
Hainbuch tätig und 
verantwortet interne 
IT-Prozesse, Automati-
sierungsprojekte mit 
Kunden und die Pro-
duktentwicklung im 
Automatisierungsbe-
reich.
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Der automatische 
Spannkopf- und 
Werkstückanschlag-
wechsel mit dem 
Spannfutter «TOPlus» 
AC.B
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tels, also von Spannfutter oder Spanndorn 
mit jeweils passenden Spannelementen, 
umsetzen. Der Roboter oder das Portal 
positioniert das Spannmittel an der Cen-
trotex-AC-Schnittstelle auf der Maschi-
nenspindel. Das Schnellwechselsystem 
verriegelt über eine Bajonettmechanik, die 
mittels mechanischem Aktuator betätigt 
wird. Das integrierte Reinhaltekonzept 
sichert durch Blas- und Spülvorgänge den 
prozesssicheren Ablauf des Wechselvor-
gangs. Mehrere Luftanlagekontrollen prü-
fen zudem den Wechselvorgang und geben 
dies an die Maschinensteuerung weiter. 
Die Prozesssicherheit bleibt mit identi-
schen Rundlauf- und Fertigungsgenauig-
keiten der eingesetzten Spannmittel er-
halten. Die Schnellwechselsysteme verfü-
gen dazu über eine Wechselwiederholge-
nauigkeit von unter 0,003 mm, der Schritt 
des Neuausrichtens entfällt.

24/7 mit einer automatisierten Ferti-
gung produzieren
Auch eine komplett autonome Fertigung 
funktioniert nur mit dem passenden 
Spannprozess. 

Mit der Firma WTO Werkzeug-Einrich-
tungen GmbH entwickelte Hainbuch einen 
wegweisenden automatisierten Ferti-
gungsprozess, bei dem sich die Maschinen 
gänzlich autonom umrüsten. Die Mitarbei-
ter stellen lediglich die Spannmittel und 
die zu bearbeitenden Rohteile bereit. Meh-
rere Maschinen fertigen so parallel und 
völlig autark. Man kann gleichzeitig bedie-
nen oder ganze Schichten völlig autark 
laufen lassen. Für die Aussenspannung 

wechseln Roboter 18 Spann-Sets, beste-
hend aus Spannkopf mit Anschlag, auto-
matisiert ins Futter auf der Maschine ein. 
In der Schleifzelle sowie in der Dreh-/
Fräszelle stehen für die Innenspannung 
zehn vorgerüstete Maxxos-Spanndorne 
mit einer Centrotex-AC-Schnittstelle be-
reit. Diese werden für die unterschiedli-
chen Werkstücke mit entsprechendem 
Set-up vorgehalten und automatisiert ein-
gewechselt. Mit einer Genauigkeit von 
unter 0,003 mm bei jedem Wechsel fertigt 
die Smart Factory mannlos rund um die 
Uhr von Losgrösse 1 bis 100.

Prozesssicher und überwacht durch 
Messtechnik
Sensorische Spanntechnik wie die IQ-
Serie von Hainbuch ergänzt die Automati-
sierung, indem über eine Messung In-Line 
auf der Spindel oder über eine Off-Line-
Station Parameter zu Spannkraft, Planan-
lage oder Werkstückdurchmesser erfasst 
werden. Die Messwerte können an die 
Maschinensteuerung weitergeleitet wer-
den und damit eine Prozesskorrektur er-
folgen. Auch die Dokumentation oder eine 
100-Prozent-Kontrolle ist somit gewähr-
leistet. Ein automatisierter Fertigungspro-
zess wird so überwacht und der Prozess 
auch bei kleinsten Losgrössen stabil ge-
halten. (neu) 	  SMM      
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